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1. Bernie Citrat-Atmung II

1.1. Powtarzanie czykla kwasa cytrynowego.

• c2 c4 c5, Reduktonsequivalente
• Zwischendinger wissen
• komplette Durchoxidation bis zum Kohlendioxid
• Produktzahlen lernen
• Schlüsselenzyme eigene Folie
• Aktivierung und Hemmung jeweils mit lernen, kommt in Klausur

drann
• wissen wofür der Citratzyklus Stoffquelle ist
• Anaperotisch: herinführende Wege in Citratzyklus
• ketoglutaratdehydrogenase NICHT klausurfrage, nur die anderen drei

schlüsselenzyme
• ca mg mangan und so weiter unwichtig

1.2. Leiter.

• Redoxpotentialleiter verhinder den Knall bei der Knallgasreaktion
• zu exergon nämlich
• Atmungskettenproteine sind sehr fett und kompliziert, 700kd z.B.

komplex 1
• anscheinend sind die Enzymkomplexe Klausurstoff
• allgemein sind gerne Eisen-Schwefel-Zentren vorhanden, die adoptie-

ren gerne Elektronen für eine kurze Zeit
• Protonengradient setzt sich zusammen aus osmotischem Term & La-

dungsgradient

• Cofaktoren wie Coenzym Q sind kleine wendige Transporteure zwi-
schen den fetten und behäbigen Komplexen (zw. 2 und 3),
• Cytochrom C ähnlich, obwohl eigentlich groß mit 12kD, relativ aber

klein, zwischen 3 und 4
• in jedem Komplex wird der Protronengradient erhöht
• am Komplex 4 kommt endlich der molekulare Sauerstoff und kataly-

tisch wird aus dem O2 H2O
• zwar schluckt das H aber das fällt anscheinend nicht ins gewicht, da

insgesamt 10 H+ transportiert werden (Grafik führt in der Hinsicht
in die Irre)
• nun kommt noch ENDLICHer Komplex 5 der = ATPase = ATPsyn-

thase genannt wird, das ist nun das Teil was aus ADP ATP macht,
wobei die Protonen durchgelassen werden als Energiequelle
• freiwillie Rückpurzelung
• Komplex 5 enthält streng genommen einen Kanal der mit einem En-

zym verbunden ist
• ernsthaft entsteht eine Rotation!
• pro Mol NADH entstehen schließlich 3 Mol ATP
• Voltfolie uninteressant, erklärt nur warum O2 so einen Sog erzeugt, da

Unterschied 1100mV
• zuletzt Komplex 2, Succinatdehydrogenase ist gleichzeitig im Citrat-

zyklus eingebaut
• Elektronenzahlen: 1-4, 3-4, 4-2
• das ist der Unterschied bei Fettverbrennung, einstieg über Komplex

2 statt 1 → 2 statt 3 Mol ATP entstehen bei FAD statt NADH als
Einstieg
• Komplex 5 Aufbau: F0-Basis, zweite Untereinheit mit Unterunter-

einheiten (Propeller)→ Konformationsenergie und Energieabgriff zur
ATP
• openlighttight unwichtig, Bilanz ist jedoch wichtig
• ein ATP brauch 3-4 Protonen
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